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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

Dezember / Decembre 1947 No. 12 XV. Jahrgang / Annee

VOM

ANDERN

L ICHT

Dies zu wissen, macht mir heute hang,

Wenn ich in die Kerzenlichter blicke:

Daß des Menschen dunkelste Geschicke

Unaufhaltsam wandern ihren Gang.

Und zu ahnen, dass ich ohne Macht

Allen Leidenden der wunden Erde

Schuldig gegenüberstehen werde —

Jetzt und in den Träumen jeder Nacht.

Ach, daß irgendwo ein fremdes Kind
Schreiend hinstirbt unter Häusertrümmern,
Während wir uns um Geringstes kümmern
Und nicht wert der Menschenwürde sind.

Dies zu wissen, hält mich so in Bann;

Seht, ich lösche meines Baumes Kerzen,

Daß ein andres Licht aus meinem Herzen

Meinen Brüdern wie ein Stern sein kann.

Paul Ad. Brenner
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